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1. Protokoll der 33.Jahresversammlung, Freitag, 11. Februar 2022 19.00 Uhr 
im Haus der reformierten Kirchgemeinde 
 
 
Vorsitz: Reto Padrutt (Präsident) Barbara Bernhard (Kassierin) 
Anwesende:  20 Mitglieder  
Entschuldigt: 05 Mitglieder / Franziska Ackermann (Aktuarin) Krank 
Protokoll: Reto Padrutt i.v.  
 
Traktanden:  
1. Begrüssung 
2. Wahl eines Stimmenzählers 
3. Protokoll Jahresversammlung 19 / 20 Corona  
4. Jahresbericht 2020 / 2021 
5. Informationen aus dem Vorstand 
6. Jahresrechnung und Revisorenbericht 2020/21 
7. Mitgliederbeitrag 
8. Jahresprogramm 2022 
9. Varia 
 
1.  Reto Padrutt begrüsst alle Mitglieder und eröffnet die 33. GV der NVT.  
2.  Stimmenzähler: Dieter Hasse 
3.  Reto verdankt das Protokoll der GV vom 2020. Die GV 2021 konnte wegen 
 Covid 19 Bestimmungen nicht durchgeführt werden und wurde somit auf den 
 11.02.2022 verschoben.  
4.  Jahresberichte 2020 und 2021 der NVT wurden zugestellt. 
 
5. Information aus dem Vorstand: 
 Nach der GV 2020 wurde im März 2020 der Lockdown ausgerufen. Fast alles 
 stand still und nichts mehr war wie vorher. Aktivitäten wurden abgesagt und 
 die Betriebe auf das Notwendigste heruntergefahren.  
 Den Dankeschönabend mussten wir absagen und auch andere  Tätigkeiten 
 waren nicht mehr möglich. 
 Die Natur begrüsste die Abwechslung und liess die verschiedenen 
 Populationen gedeihen. 
 
 Wir nutzten die Zeit um die verschiedenen Teiche zu Pflegen. Speziell 
 möchten wir uns auch all den Mitglieder/Helfer für ihre großartige 
 arbeiten an den Biotopen bedanken. Sie leisten Jahr für Jahr 
 hervorragende Arbeit. 
 
 Der Sensenkurs 2020 konnte trotz Corona erfolgreich durchgeführt 
 werden.  
 Auch das Rütnen 2020, zusammen mit einigen Mitgliedern und Bauern 
 mit dementsprechenden Schutzkonzept von der NVT-Küchen-Crew 
 konnten erfolgreich durchführen. Vielen Dank dafür. 
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 Einige Ideen und Kontakte zur Schule konnten wir aufgleisen.  
 
 2021 musste die GV wegen Corona verschoben werden und die 
 Pandemie begleitete uns so ziemlich das ganze Jahr durch. 
 
 Frühling 2021 unterstützten wir das Schulprojekt Naturwoche Trimmis 
 und konnten mit Josias Orlik einige Wieselburgen und Brutkammern bauen. 
 Zusammen mit den Klassen mähten wir auch die Adlerfarne auf den 
 Waldweiden und konnten so weiterführende Arbeiten für die nächsten Jahren 
 festlegen.  
 Die Zusammenarbeit Schule Trimmis und der NVT war sehr erfolgreich 
 und wird weitergeführt. 
 
 Die NVT hat eine Sensen-Crew. Sie mäht hauptsächlich die Waldweiden 
 oberhalb der Witenen. Sie besteht zurzeit aus 7 Mitglieder und freut sich 
 natürlich auf weitere Interessenten.  
 
 Auch im Jahr 2021 konnten wir einen Sensenkurs durchführen. Dank 
 grosser Beliebtheit und in Zusammenarbeit mit Pro Natura freuen wir uns auf 
 eine weitere Durchführung im Jahr 2022 
 
 Immer wieder beliebt sind Schulklassen von Chur. Ihre Arbeitseinsätze 
 an unseren Teichen sind lehrreich und machen den Jugendlichen 
 grossen  Spass, So unter dem Motto Klassenzimmer draussen, gibt dem 
 Schulalltag eine schöne Abwechslung.  
 
 Leider mussten wir das Rütnen 2021 wegen zu wenig Anmeldungen seitens 
 NVT und Bauern absagen. 
 
 Die Weiherkarte wurde aktualisiert und ergibt einen guten Überblick zu 
 den verschiedenen Standorten rund um unser Dorf.  
 
 Im Herbst 2021 hatten wir eine erfolgreiche Begehung mit dem Amt für 
 Natur und Umwelt (ANU). Sie lobten unsere Weiher und deren Pflege  sehr 
 und boten uns für die nächsten 4 Jahre gewisse Finanzielle Beiträge zu. 
 
6. Jahresrechnung und Revisorenbericht 
 Nik Issler stellt die Jahresrechnung 2020 und 2021 vor: 
 
 2020 2021 
 
 - Aufwand:   4`302.90   3`394.70 
 - Ertrag:   4`637.65   4`086.45 
 - Vereinskapital 74`365.67 74`700.42 
 - Gewinn      334.75      691.75 
 - Total Summe 74`700.42 75`392.17 
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 Der Revisorenbericht wird vom Revisor Nik Issler vorgelesen. Er 
 bestätigt die korrekte Buchführung und bedankt sich für die gute Arbeit 
 bei unserer Kassierin Barbara Bernhard. Nik Issler beantragt den 
 Vorstand zu entlasten. Dies wird von den Anwesenden genehmigt und 
 verdankt.  
 
7.  Mitgliederbeiträge. 
 Die Mitgliederbeiträge bleiben für das Jahr 2022 gleich. 15 Fr. für 
 Einzelmitglieder und 30 Fr. für Familien 
 
8. Jahresprogramm: 
 - Wir werden weiter unsere Biotope pflegen und freuen uns auf jede Mithilfe   
   die wir kriegen können. 
 - Weiterführende Zusammenarbeit mit der Schule Trimmis 
 - Waldweidepflege mit der NVT-Sensen-Crew 
 - Sensenkurs in Zusammenarbeit mit Pro Natura 
 - Rütnen im Herbst (hoffentlich mit mehr Mitglieder) 
 
9. Varia: Vorgängig kam ein Vorschlag von Hitsch Hemmi um evt.
 Durchführungen von Abendexkursionen. Er selber beobachtet seit ca. 60 
 Jahren die Schwalben im Dorf Trimmis und könnte daher sehr interessantes 
 erzählen und auch zeigen.  
 Auch andere interessante Themen könnte man an so Abendexkursionen 
 anbieten. 
 Vorschlag von Dieter, Standorte für Schwalbenaufzugnester im Dorf oder 
 Dorfrand zu prüfen. 
 Georg Ragaz wünscht die Sensibilisierung zu den Neophyten bei den 
 Schulen zu fördern und dankt dem Vorstand für seine gute und nicht immer 
 einfache Arbeit. 

Wegen den Covid 19 Bestimmungen mussten wir unsere GV dieses Jahr 
etwas anders als sonst gestalten. Das Ausklingen der GV mit Kaffee und 
Kuchen, dass gemütlichen beisammensitzen mit interessanten Gesprächen 
wurde uns dieses Jahr verwehrt.  

 Wir vom Vorstand überreichten jedem anwesenden Mitglied eine Nusstorte, 
 gebacken von der Stiftung Plankis, eine Einrichtung für Menschen mit 
 Behinderung, inkl. eine kleine Flasche Wasser.  
 Wir wünschen allen ein gutes Jahr und bleibt gesund. 
 
 
Valtanna, 14.Februar 2022 Der Präsident Reto Padrutt 
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2. Bericht des Präsidenten: 
 
Von der Pandemie zu den Energieengpässe. Eine Botschaft jagt die nächste. 
Für die Natur war die Coronazeit eine kleine Verschnaufpause. Der hektische 
Alltag verlangsamte sich schlagartig. Kein Flugverkehr, weniger Autos auf den 
Strassen und es wurde ruhiger in den Städten. Diese Naturnahe Erholung war 
bei der Tier-und Pflanzenwelt spürbar.  
Auch die Energiefrage, die zurzeit brandaktuell ist, kann wiederum eine Chance 
für unsere Tierwelt sein. Vor allem für die zahlreichen Insekten, die im 
Scheinwerferlicht der Strassenlampen und Platzbeleuchtungen ihr Leben lassen. 
Der Entscheid die Strassenbeleuchtung nachts um 30 % zu dämmen, bringt 
einen grösseren Anteil an Überlebungschancen der vielseitigen Insektenwelt, die 
natürlich wiederum der Nahrungsquelle unserer heimischen Vögel dienen. Eine 
positive Auswirkung mit dem Gedanken Strom zu sparen. 
Jede Aktivität oder Veränderung eröffnet die Chancen gewisse Strukturen neu zu 
überdenken. Von den intelligenten Strassenbeleuchtungen, bis zu sparsamen 
Leuchtmittel gibt es immer wieder innovative Ideen, die sich umsetzten lassen. 
Vielleicht können wir etwas mitnehmen, und beitragen, um der Natur etwas 
Gutes zu tun. 
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3. NVT-Sensen-Crew 
 
Auch dieses Jahr waren wir wieder fleissig und begaben uns im Frühjahr mit der 
Sense Richtung Waldweide auf der Jagd nach den jungen Adlerfarnen, die auf 
den Weiden spriessen.  
 

 
 
Die Schule Trimmis unterstützt uns fleissig und trägt das Schnittgut zusammen. 
Dieses Jahr habe sie sogar auf einer Fläche die Farne ausgerissen.  
Zusammen versuchen wir die Farne auf den Waldweiden zu reduzieren.  
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Dieses Jahr sind wir zweimal mit den Schulen ausgerückt. Wir mähten die Farne 
vor und die Schüler trugen sie zusammen.  
Die Sensen-crew rückte gegen Anfangs Herbst ein drittes mal aus und mähten 
das nachgewachsene Farn nochmals nach. 
 

                 
 
Wir von der NVT schätzen diese Zusammenarbeit mit den Schulen sehr und 
hoffen es weiterhin aufrecht zu erhalten.  
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Bedanken möchte ich mich recht herzlich bei meinen treuen Gefährten Ruedi, 
Röbi und Sandro. Sie begleiten mich meistens und sind hervorragende Meister 
auf dem Gebiet «Mähen mit der Sense» 
 

 
 

 
 
Ein grosser Dank geht auch an Josias Orlik. Mit Ihm koordinieren wir die 
Sensenkurse, Teile der Weiherpflege und verschiede Arbeiter in der Natur.  
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4. Sensenkurs 2022 
Auch dieses Jahr durften wir, zusammen mit Pro Natura, wieder einen 
Sensenkurs durchführen. Wir durften auch Personen aus den Nachbarkantonen 
begrüssen. 
 

 
 

                
 
Die Teilnehmer erlernen den richtigen Umgang mit der Sense. Die Handhabung 
und den Schwung, um eine Wiese richtig zu mähen.  
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Das Dengeln und Schleifen der Sense, ist natürlich ebenso wichtig wie das 
Mähen und wird genau unter die Lupe genommen.  
 

 
 

Eine kleine Stärkung nach geleisteter Arbeit darf dabei auch nicht fehlen.  
 
Jürg Von Känel der Sensenkönig aus Mammern. Es ist immer wieder eine 
Freude, Jürg zu seinen Kursen zu begleiten. Seine Leidenschaft ist anstecken 
und schenkt dem Handwerk eine gewisse Magie.  
 
Wir freuen uns auch dieses Jahr 2023, einen Kurs «Mähen mit der Sense» in 
Trimmis durchführen zu dürfen.  
 
Diejenigen, die wir neugierig gemacht haben, können sich bei uns anmelden. 
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5. Anmeldung Sensenkurs 2023 
 

Dengeln, Wetzen, Mähen. 
 

Pro Natura und die Naturkundliche Vereinigung Trimmis laden sie zu 
«Mähen mit der Sense» ein. 

 
 
 
Tag: Samstag: 26. August 2023 
Treffpunkt:  Posthaltestelle Trimmis, Gargällis oder 20 min später beim 
 Hagweiher. 
Kosten:  Erw. CHF 90.- (Ermässigung Pro Natura- und NVT Mitglieder CHF 
 25.)  
 Jgd. bis 25 J. CHF 55.- 
 Verpflegung inkl. 
 
Mitnehmen: Gutes Schuhwerk, lange Hosen, Trinkflasche 
Leitung:  Jürg von Kännel, Inhaber Sensenwerkstatt Mammern 
 
Teilnehmerzahl begrenzt. 
 
Anmeldungen bitte bis spätestens 04. August 2023 
 
Anmeldung: pronatura-gr@pronatura.ch oder 081 252 40 39 
 n.v.t@bluewin.ch oder 079 501 10 39 
 
 
 
Wir würden uns auf Eure Anmeldung:   
 
 
 
Sonnige Grüsse 
 
Josia Orlik / Pro Natura Graubünden 
Reto Padrutt / NVT  
 
 
  

mailto:pronatura-gr@pronatura.ch
mailto:n.v.t@bluewin.ch


 13 

6. Neophyten 
 
Dieses Jahr arbeiteten wir an verschieden Orten und nahmen den Kampf gegen 
die Neophyten auf. An einige Weiherstandorte zehrten wir Berufskraut, 
Goldruten und Flieder aus. Für uns einzelnen Personen ist es sicher ein Kampf 
gegen Goliath aber wir bleiben dran.  
 
 

 
 

 
Das Kantonale Hochbauamt Graubünden, nahm die Thematik Neophyten auch 
auf und versucht, auf all ihren Liegenschaften dem Eindringling Herr zu werden. 
Dies ist sehr erfreulich und bringt somit ein viel grösseres Einzugsgebiet mit sich, 
um Neophyten zu bekämpfen. 
 
Auch bei den Schulen wird das Thema aktueller und einzelne Klassen hatten 
schon kleinere Einsätze hinter sich. 
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7. Weiherpflege 
 
Dieses Jahr widmeten wir uns hauptsächlich unseren Teichen. Wir konnten 
einige Weiher recht grosszügig Unterhalt und hatten dafür auch gute Hilfe. 
Der aktualisierte Teich-Pflegeplan zeigt das wir richtig auf Kurs sind.  
 
 

 

<Situationsplan Amphibienweiher durch die NVT in Trimmis 
 

 
 

 
Naturkundliche Vereinigung Trimmis 
 

Amphibienbiotope 

 

 

     Jährliche Pflege 
      Sporadische Pflege 
      Standorte  
      Wird nicht gepflegt 

 

Pos. Name. Beschreibung. Koordinaten. Grundbesitzer. Betreuung / Pflege. 
01. Molinära 2 Folienweiher 2761933.1,1198414.4 Bistum Chur Pflege durch die NVT 
02. Scheidrüfe Materialfang 2761892.7,1198480.1 Gemeinde Trimmis Wird nicht gepflegt 
03. Hagrüfe Materialfang 2761588.7,1197888.1 Gemeinde Trimmis Wird nicht gepflegt 
04. Hagweiher Folienweiher 2761915.9,1197678.0 Bürgergemeinde Martha und Bruno Müller (NVT) 
05. Spiegelberg Folienweiher 2762263.3,1197000.8 Gemeinde Trimmis Pflege durch NVT 
06. Valtur  Folienweiher 2762874.9,1196167.4 P. Allemann Untervaz Pflege durch NVT 
07. Reserve Reserve    
08. Maschänser Rüfe 2 kleine Weiher (Studenweiher) 2760695.3,1195433.6 Gemeinde Trimmis Reto Padrutt (NVT) 
09. Megerna Folienweiher 2762232.2,1195531.4 Gemeinde Trimmis Stefan Wasescha 
10. Birchwald Lehmweiher 2762098.4,1194508.0 Gemeinde Trimmis Hitsch Hemmi 
11. Buochwald Folienweiher 2762392.0,1195165.8 Gemeinde Trimmis Hitsch Hemmi 
12. Station Trimmis TBA Biber Aktivität 2760752.1,1197365.2  Zurzeit keine Pflege Biber 

Aktivität 
13. Au 2 Deponie Grundwasserweiher 2760280.5,1196474.8 Gemeinde Trimmis Reto Padrutt (NVT) 
14. Au 3 (Pro Natura)  Grosser Folienweiher 2760373.9,1196554.8 Gemeinde Trimmis Ruedi Alder, Röbi Blättler (NVT) 
15. Caluoriweiher Kleine Grundwasserweiher 2761007.9,1197676.9 Gemeinde Trimmis Oberstufenschule Trimmis  
16. Au 1 (Auenwald) Kleiner Weiher 2760393.9,1196927.5 Gemeinde Trimmis Ruedi Alder, Röbi Blättler (NVT) 
17. Au 3 (Unkenweiher) 1 kleiner Unkenweiher 2760344.7,1196451.2 GeimeindeTrimmis Reto Padrutt mit Pos.13 
18. Au 3.1 (Unkenweiher) 2 kleine Folien-Unkenweiher 2760334.7,1196531.2 + 

2760367.5,1196513.6 
Gemeinde Trimmis Ruedi Alder, Röbi Blättler (NVT) 

 

01 

06 

05 

04 

02 

03 

08 

09 

12 

15 

10 

11 

16 

14 

18 

13 17 

07 
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Einmal mehr durften wir eine Klasse von Chur für unsere Teich-Arbeiten 
begeistern. 
 

               
 

               
 
Miteinander arbeiteten wir an verschiedenen Teichen, schnitten Schilf und 
Sträucher und trugen das Schnittgut auf Haufen zusammen. Leerten die kleinen 
Unkenweiher und befreiten sie von Laub und Unrat. 
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Das Wetter hatten wir glücklicherweise auch auf unserer Seite  
 
 

   
 
Die arbeiten mit den Schulklassen draussen im Freien ist immer wieder eine 
Bereicherung für Jung und Alt. Das Zusammenspiel mit der Natur und deren 
Tücken ist sehr interessant. Die Begeisterung und staunen an der geleisteten 
Arbeit am Abend, ist herrlich zu erleben. 
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Mit einer kleinen Gruppe rückten wir Richtung Molinärenweiher aus und 
arbeiteten uns durch Stauden und Gehölz und befreiten den Teich, teils vom 
eingewachsenen Schilf. 
 
 

 
 

Wir bedanken uns herzlich für den großartigen Einsatz der Schulklasse aus der 
Kantonsschule Chur und freuen uns auch in Zukunft auf eine gute 
Zusammenarbeit.  
 
  



 19 

 
Auch den Weiher an der Maschänser Rüfe hatten wir im Herbst gepflegt und 
wäre für eine Patenschaft ideal. Er ist nicht weit vom Dorf weg und liegt am Rand 
unterhalb der Witenen. Ist zu Fuss oder mit dem Fahrrad leicht zu erreichbar. Ein 
sehr schöner kleiner Ort, um die Natur und ihre Vielfalt zu erkunden.  
 

 
 
 

 
 
Wer also interessiert ist. Wir haben immer noch Weiherpatenschaften zu 
vergeben. 
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8. Weiher-Patenschaft 
 
Weiher Nr.   ……………………….. ab Datum:  ………………… 
 
Patenschaft an:   
 
Name / Vorname: ……………………….  

Adresse: ……………………….   

PLZ / Ort: ……………………….  

Tel: / Mobile: ……………………….  

E-Mail ……………………….  
 
Wer eine Patenschaft übernimmt, erklärt sich bereit, diesen Weiher zu pflegen. 
In der Regel rechnen wir mit einem Arbeitsaufwand von ca. drei halben Tagen pro Jahr.  

- Schilf und Sträucher schneiden 
- Laub und abgestorbene Pflanzenmaterial aus dem Teich entfernen 
- Teich-Ränder und Flächen rund um den Teich zurückschneiden 
- Eine kleine Pflegeanleitung wird abgegeben. 

 
Kündigung ist jeweils schriftlich per Jahresende möglich. 
 

 
 
Wird durch die NVT ausgefüllt 
 
Name. ………………………….. 
 
Weiher Nr.  
 
Standort.   ……………………… 
 
  ☐ Folienweiher 
 
 ☐  Naturweiher 
 
 

 
 

 
Datum Unterschrift des Paten 
 
…………………………. ……………………………. 
 
Naturkundliche Vereinigung Trimmis  Unterschrift NVT 
  
 ……………………………. 
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9. Danke schön 
 
An alle die für die NVT einen Teich pflegen, Rütnen oder andere Abreiten 
verrichten möchte ich mein persönlicher Dank aussprechen. Dank ihrer 
Arbeit geniessen wir ein sehr interessantes Naherholungsgebiet mit einer 
Vielfalt von Tieren, die in unserem Gebiet Schutz und Nahrung finden, 
Viele Arten von Vögeln und Amphibien, Kleinlebewesen schätzen unsere 
Gegend und fühlen sich heimisch.  
 

 
 
Dazu laden wir jeweils alle fleissigen Helfer zu einem gemeinsamen 
Abendessen ein.  
Dieses Jahr durften wir die Küche des neu eröffneten Restaurant Sonne in 
Trimmis geniessen.  
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10. Rütnen 
 
Dieses Jahr dürften wir wieder ein Rütnen auf den Witenen durchführen. 
Zusammen mit einigen Bauern und Mitglieder der NVT konnten wir einen 
schönen Arbeitstag gestalten. Mit vereinten Kräften rupften wir 
Dornenbüsche aus der Wiese, um zu verhindern, dass diese nicht 
überhandnehmen und einwachsen. 
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Für Ende November hatten wir einen wunderschönen, sonnigen und auch relativ 
warmen Tag erwischt 
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Dank unserer Küchencrew wurden wir kulinarisch verwöhnt und rundeten somit einen 
erfolgreichen Arbeitstag ab.  

 

 
 
 

Vielen Dank an alle fleissigen Helfer 
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11. Planung: 
 
Weiterführende Arbeiten mit den Schulen im Bereich unterhalt und Pflege 
 
Neophyten-Pflege durch Schulklassen (Teils schon Projekte am Laufen 
organisiert durch den Förster Corsin Jenal) 
 
Projekt kleiner Unkenweiher im Innenbereich der Bodenfläche unterhalb von 
einzelnen Hochspannungsmasten. Pro Natura Schweiz und Swissgrid 
organisieren zusammen den Bau kleiner Unkenweiher, um die Populationen der 
Unken an gewissen Gebieten zu fördern. Auf Trimmiser Boden hätten wir auch 
Standorte, die sehr interessant wären. Da wir schon Schweizweite eine sehr gut 
funktionierende Unkenpopulation haben, könnten wir dies gut unterstützen.  
Die Projekte liegen bei der Gemeinde vor.  
 
Anmeldung für «Mähen mit Sense».  
 
Willst du uns in der Sensen-Crew unterstützen? 
Interessierte können sich gerne bei Reto Padrutt (Nat. 079 501 10 39) melden.  
 
Rütnen im Herbst 2023 wieder in Planung 
 
 
Mitgliederbeitrag 
Der Mittgliederbeitrag für das Jahr 2022 beträgt: 
Einzelperson: 15 Fr. 
Familien:  30 Fr. 
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12. Mitgliederliste 
 
Franziska Ackermann  Alexander und Lionella Hasse 
Stefan u. Elsbeth Ackermann-Hobi  Dieter und Maja Hasse 
Hans und Heidi Aeberhard  Gabriele Hasse 
Patrick und Madlaina Albrecht  Christian und Doris Helbig-Stucki 
Carlo und Rosmarie Albrici-Hug  Adolf Hemmi 
Ruedi und Susan Alder-Hefti  Nadia und Urs Hemmi-Juon 
Edith Anderes  Christian Hemmi 
Agnes Arpagaus  Elsbeth Howald-Willi 
Dr. Otmar Bänziger  Roman Hug 
Hans und Silvia Bär-Branger  Erika Huser Rüedi 
Walter und Erika Barmettler-Sutter  Nikolaus Issler 
Helmut Bauschatz  Oscar und Margret Jäggi-Sutter 
Markus und Edith Beiner-Kuster  Renger und Gerda Jakcobus 
Barbara Bernhard  Corsin Jenal 
Paul und Ursula Bieri-Oswald  Jörg und Katharina Jenal 
Robert Blättler  Karl und Margrit Jenal-Ruffner 
Martin und Marianne Bodenmann-Forrer  Hannes und Claudia Jenny-Senti 
Anny Boner-Malär  Fritz und Renata Keller-Nigg 
Nuot und Brigit Bonorand-Keller  Kim Juno 
Urs und Bernadette Brandenburger-Brantschen  Fritz und Olga Kistler-Klingler 
Dr. Antonia Bundi  Ottavia und Johnny Kneubühler 
Dr. Christian  Burri  Jochen Knobel 
Benny und Sonja Büsser-Hartmann  Bethli Koneth 
Eugen und Ursula Caduff-Cabalzar  Bruno und Mirjam Köppel-Indergand 
Caterina Caflisch  Dolores Ida Köppel-Zoller 
Paul und Margrit Camenisch-Melcher  Marco und Marie Krättli 
Karl Cavelti  Dorli Krättli-Joos 
Luzi Wilhelm und  Heidi Wilhelm  Karl-Heinz und Dora Krause-Affeltranger 
Mario Caviezel  Klaus und Margret Kruschel 
Riccarda Cottiati und  Maurizio Biondo  Hans und Barbara Kuhn-Wittwer 
Mark und Manuela Däppen-Ryffel  Sandro und Erika Lardi-Grieder 
Marcel und Gabriella De Carli-Hanhart  Res und Priska Leuner-Krättli 
Patrizia Thupten Dorji-Schrofer  Prof. Dr. Adrian Leutenegger 
Hartmut Eckold  Stefan und Ruth Linder-Leibundgut 
Ernst und Margreth Egert-Pfiffner  Christine Luginbühl 
Daniel Engi  Karl und Anita Malär-Barfuss 
Jürg und Barbara Eppenberger  Erika Malär-Zumstein 
Ursula Federer-Frei  Hans Malär 
Hans und Ruth Finschi-Gander  Romano und Anita Mark 
Madeleine Fischer  Hans und Ariane Markstahler-Seewer 
Michael und Anna Fleischhauer-Peretti  Daniel Marugg 
Reto Florin  René und Lucrezia Marugg-Gredig 
Hans und Ines Follador-Breitenmoser  Lorenz und Dora Mehli-Landolt 
Hans Gadient  Andreas und Renata Meier-Dragoner 
Florian und Zilli Gadient-Beck  Werner und Regula Meng-Bürgi 
Ernst und Ursi Gallmann-Schneeberger  Petra und Patrik Mengelt 
Maria Louise Grass-Bochsler  Georg und Alice Messmer-Malär 
Maria Grob-Furrer  Remo und Doris Metzger 
Nadine Guschall  Edi und Amalia Meuli-Andreoli 
Forti Groll  Beda Meyer 
Werner Gysin und  Elisabeth Zindel  Cyrill und Rebekka Meyer Bianzano 
Barbara Haab  Tina Minder 
Christian Hardegger  Mäggi Monsch 
Martina Hartmann  Bruno und Martha Müller 
Simon und Heidi Hartmann-Jecklin  Anni Müller-Eggenberger 
Peter und Bettina Hartmann-Joos  Elisabeth Müller-Leier 
Dr. Josef Hartmann-Schmid  Adrian und Maret Niederer-Hess 
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Johannes Niederer 
Josef Nuth 
Josia Orlik 
Christian und Astrid Oswald-Coray 
Reto und Sabine Padrutt 
Bernadette Peng-Ackermann 
Daniel und Bettina Persenico Willi 
Andri und Chie Persenico-Nagamori 
Robert Pitschi 
Peter Putzi und  Heidi Zeller 
Georg und Edith Ragaz-Meier 
Ursula Raschèr-Müller 
Karl  Rechsteiner 
Salvatore Romeo-Christen 
Albert und Vera Rüegg-Mühl 
Heidi Russi-Steffen 
Kaspar Ryffel 
Marianne Müller 
Rudolf und Ruth Schiess-Wüthrich 
Dorothea Schleier-Rehli 
Birgit und Rico Schmid-Nahe 
Hans und Ursula Schmocker 
Norbert und Regula Schmucki 
Peter und Elisabeth Schneider 
Hans F. Schneider 
Sandra Schönberg 
Erna Schrofer-Waldegg 
Johannes und Keo Schrofer-Xayaboun 
Marianne und Winfried Slembeck-Przybylski 
Hilde Soller 
Roland und Beatrice Stadler 
Nic und Ruth Strasser 
Rita Tanner-Carigiet 
Susanne Taverna und  Fabio Meyer 
Simon und Manuela Theus-Bergamin 
Dr. Hans Jörg und Mirjam Trüb-Jordan 
Martina und Armin Vincenz-Riedi 
Peder und Doris Vital-Tobler 
Urs Christoph Vollmer 
Ernst und Ursi Waldvogel-Berger 
Stefan und Andrea Wasescha 
Peter Weidmann 
Annina Willi 
Uwe Winkler 
Alois und Agnes Zarucchi-Jud 
  
  
Stand Dezember 2021  
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13. Der Vorstand 
 
 
Präsident 
Reto Padrutt 
Valtanna 11 
7202 Says  
Tel: 079 501 10 39 
padi.padrutt@gmx.ch 
 
Aktuarin 
Korrespondenz  
Franziska Ackermann 
Tittwiesenstasse 78 
7000 Chur 
f.m.ackermann@bluewin.ch 
 
 
Kassierin 
Buchhaltung / Kasse 
Barbara Bernhard 
Scalettastrasse 92 
7000 Chur 
babe.bernhard@bluewin.ch 
 
Freelancer 
Josia Orlik 
 
Vereins-E-Mail 
n.v.t@bluewin.ch 
 
 
Beisitz 
 
Zurzeit nicht besetzt 
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